
Wie immer geht es darum, dass wir alle nicht darauf warten, 
ob die Politik oder große Player die sinnvollen Dinge auf unse-
rem Planeten vorantreiben. 

So ist es auch beim Thema «Plastik-Müll», der weltweit die 
Menschen umtreibt.

Hier müssen viele kleine «Lösungen» entwickelt und umge-
setzt werden, durch möglichst viele motivierte Akteure.

Vor allem müssen niedrigschwellige Ansätze her, die mit relativ 
überschaubaren Investitionen an jedem lokalen/regionalen 
Standort angestoßen werden können.

Wie das jetzt www.Gudd-Zweck-IDEEN.de in Kooperation mit 
dem BÜS Bürgerservice gGmbH in Trier in Form der «Gudd-
Zweck-Blumentöpfe» aus gesammelten Kunststoff-Flaschen-
deckeln des Hilfs-Projektes www.DECKEL-ohne-GRENZEN.de 
gelungen ist und wie vielfältig dieses nachhaltige Projekt im 
Sinne von Plastikmüll-Vermeidung angelegt ist, können Sie sich 
umfassend hier auf der Homepage anschauen:

https://www.gudd-zweck.de/gudd-zweck-produkte/eigene-gudd-
zweck-produkte/gudd-zweck-upcycling-regale/#c24495 

Doch bevor im Wege des nachhaltigen Recyclings etwas Neues 
(z.B. unsere symbolträchtigen Blumentöpfe) produziert werden 
kann, müssen zunächst von möglichst vielen Akteuren (Ser-
vice-Clubs, Schulen, Unternehmen, Vereine, Wertstoffhöfe, 
Familien usw.) die vorhandenen «Rohstoffe» in Form von 
Kunststoff-Flaschendeckeln vor dem Müll «gerettet» und fleißig 
gesammelt werden.

Unterstützen die daher bitte in Ihrem Umfeld unser genau da-
rauf ausgerichtetes Hilfs-Projekt www.DECKEL-ohne-GRENZEN.de
im Sinne der gezielten Vermeidung von Plastik-Müll auf 
diesem schönen Planeten:

Aus ganz Deutschland erreichen uns schon jetzt Deckel-Pakete 
von engagierten Plastikmüll-Verhinderern, die dann beim BÜS 
Bürger service gGmbH in Trier farblich sortiert und zu Granulat 
geschreddert werden. Dieses Granulat kann dann in der Spritz-
gussmaschine von www.plasticpreneur.com manuell zu symbol-
trächtigen «Gudd-Zweck-Blumentöpfen» verarbeitet werden.

Alle diese farbenfrohen Blumentöpfe verschiedener Farben aus 
«geretteten» Kunststoff-Flaschendeckeln hat z.B. Jenny Ernst 
vom BÜS Bürgerservice gGmbH in Trier an der Spritzguss-
maschine selbst manuell produziert.

Lassen Sie sich bitte auch nicht durch die - per EU-Verordnung
an die Flaschen «gefesselten» Deckel - vom sinnvollen

Sammeln abhalten, denn Sie können diese Deckel als 
Eigentümer der Flasche natürlich jederzeit abtrennen und 
einer sinnvolleren Verwertung bei unserem Hilfs-Projekt 
www.DECKEL-ohne-GRENZEN.de zuführen.

Gehören Sie also vielmehr gemeinsam mit uns zu den «Gudd-
Zweck-DECKEL-REBELLEN»

Und was uns ganz besonders freut ist, dass jeder einzelne 
Mensch, in jedem Alter, unabhängig von seiner religiösen Eins-
tellung und unabhängig von seiner persönlichen Vermögens-
situation, sofort bei sich selbst anfangen kann, etwas an seiner 
eigenen Verhaltensweise zu ändern:

Willst du die Welt verändern, dann verändere dein Land.
Willst du dein Land verändern, dann verändere deine Stadt.
Willst du deine Stadt verändern, dann verändere dein Straße.
Willst du deine Straße verändern, dann verändere dein Haus.
Willst du dein Haus verändern, dann verändere dich.

LAOTSE

Kunststoff-Flaschendeckel sind kein Müll - daraus können neue Produkte 
im Wege eines nachhaltigen RECYCLING entstehen.

Der BÜS Bürgerservice gGmbH in Trier ist in Zusammenarbeit mit 
www.Gudd-Zweck-IDEEN.de in die Produktion handgefertigter Blumentöpfe gestartet.
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